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Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung I Punkt 15.2 der öffentlichen Sitzung am 10.03.2005

Vorlage Nr. 05-F-03-0037

Vergabe unentgeltlicher Jahreskarten für die Nutzung von Einrichtungen der Kurbetriebe
- Dringlichkeitsantrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 
10.03.2005 -

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Gemäß § 50 Abs. 2 HGO wird zu dem im Kurzbetreff genannten Thema ein 
Akteneinsichtsausschuss gebildet.

Dem Ausschuss sind sämtliche Unterlagen vorzulegen, die für die Beantwortung der folgenden 
Fragen maßgeblich sind:

1. Inwiefern trifft es zu, dass ein ausgewählter Personenkreis über unentgeltliche Jahreskarten 
für die Nutzung von Einrichtungen der Kurbetriebe (Kaiser-Friedrich-Therme, Thermalbad 
und Opel-Bad) verfügt?

2. Wie viele solcher unentgeltlicher Jahreskarten wurden gegebenenfalls wann und von wem 
ausgegeben?

3. Warum wurden diese unentgeltlichen Jahreskarten gegebenenfalls ausgegeben?
4. Wer hat gegebenenfalls insbesondere in den Jahren 2003, 2004 und 2005 solche Karten 

erhalten?
5. Wo wurden die Kosten dieser Sondermaßnahme gegebenenfalls verbucht?

Beschluss Nr. 0098
  
1. Der Dringliche Antrag auf Einrichtung eines Akteneinsichtsausschusses von BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN vom 10.03.2005 betr.

                                        Vergabe unentgeltlicher Jahreskarten

wird angenommen.

2. Zum Akteneinsichtsausschuss wird der Revisionsausschuss eingesetzt.   

1. Der Vorsitzenden Wiesbaden,          . 03.2005
des Revisionsausschusses
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

2. Dem Magistrat
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Dieser Beschluss ist in das Beschluss-
management aufgenommen.

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,           .03.2005
   -16-

Dezernat V Diehl
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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